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KISS Genossenschaft Einsiedeln 
Protokoll der dritten KISS Generalversammlung 
26. März 2026, 19.00 bis 21.00 Uhr Bären (by Schefer) Einsiedeln 

 
 
 
Begrüssung durch Präsidenten Urs Birchler 
Präsident Urs Birchler begrüsst die Anwesenden. Er ist erfreut über die grosse Zahl, die sich für un-
sere Generalversammlung Zeit genommen hat. 18 Personen haben sich aus verschiedensten Grün-
den entschuldigt.  
Er hält fest, dass die Mitglieder rechtzeitig mit Zustellung der Traktandenliste, des Jahresberichts des 
Präsidenten, dem Bericht (Faktenblatt) des Koordinators und dem Rechnungsabschluss 2025 eingela-
den worden sind.  
 
Unter den Anwesenden sind: 

• Beat Wehner der Freien Evangelischen Gemeinde Einsiedeln 
• Hildi Brühwiler, Frauenverein Einsiedeln 
• Bernadette Deuber, Bezirksrätin Soziales und Gesundheit 
• Albert Schönbächler, Präsident Kath. Kirchgemeinde Einsiedeln 

 
Urs Birchler erwähnt, dass Olenka Jud Fotos von der Versammlung machen wird, um damit Werbe-
material für die KISS Genossenschaft (z.B. für die Homepage) erstellen zu können. Falls dies jemand 
nicht möchte, bitte mitteilen. 
 
Hauptsponsoren 

• Raiffeisen Bank Einsiedeln-Ybrig 
• Albert Koechlin Stiftung 
• Markant Stiftung 
• Einsiedler Brockenhaus 

 
Sponsoren 

• DREI HERZEN Kaffeerösterei + Kaffeehaus Einsiedeln (Kaffee + Maschine für unsere Anlässe) 
• Gemeinnützige Gesellschaft Kt. Schwyz 

 
Gönner 

• Carl + Elise Elsener Stiftung (Victorinox) 
• Kath. Kirchgemeinde Einsiedeln 
• Freie evangelische Gemeinde Einsiedeln 

 
 
1. Protokoll der zweiten GV vom 06.03.2025  
Protokoll wird genehmigt und an Franziska Keller verdankt. 
 
 
2. Erste Fragerunde 
Gründe der Anwesenden für das Engagement bei KISS. Gelbe Zettel werden verteilt. Der Präsident 
bittet die Anwesenden, die Gründe zu notieren. Diese werden ausgewertet und später unter Punkt 
6a bekannt gegeben. 
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3. Berichterstattung zum Vereinsjahr 2025 
 
Bericht des Präsidenten 
Urs Birchler berichtet über das vergangene Jahr und die Fortführung der Tätigkeit von KISS, wie im 
vorgehenden Jahr. 
Seit November 2023 arbeitet Thomas Jud als Koordinator in einem Pensum von 20%. 
 
Die Tätigkeiten von KISS Einsiedeln bilden sich wie folgt ab: 
 
Kollektiv-Mitglieder 

• Gruppe „Einsiedle mitenand“ 
• Schulbibliothek des Bezirks mit dem Projekt „Lesepatinnen und -paten“ seit Sommer 2025 
• Seit Februar 2026 Benediktinerinnenkloster Au 

Interne Aktivitäten 
• WhatsApp Gruppe „Täglicher Morgengruss“ 
• WhatsApp Gruppe „Kurzeinsätze“ 
• Zwei Sprachlerngruppen 

„Französisch sprechen“ + „Italienisch sprechen“ 
Vakanz der Leiterin für die Französischgruppe, da weggezogen.  
Wer kennt jemanden, der dies übernehmen könnte? 

 
KITT Anlässe 

• Neujahrsapéro am 9. Januar im Rest. Schwyzerhüsli 
• Das monatliche KISS Café (ausser im Dezember) alternierend im KK2 Raben (3. Stock) und in 

der Kaffee-Rösterei Drei Herzen an der Schnabelsbergstrasse am Morgen 
Das KISS Café am Nachmittag findet neu ab Januar 2026 im Foyer des Kath. Pfarreiheimes 
statt und fand grossen Anklang 

 
Aktivitäten mit anderen Organisationen 

• Teilnahme Samstag, 21. Juni, Veranstaltung Bezirk „Zukunftswerkstatt“ mit  
„Altersstrategie 2025+“ 

• Teilnahme am Neuzuzüger-Anlass, 25. Oktober 
• Teilnahme beim Repair Café als Gastwirtschaft am 22. März und 15. November 
• Unterstützung Frauenverein bei alljährlicher Aktion „Adventsgeschenke Alleinstehender“ 

verteilen 
Administrative Aktivitäten 

• Überführung von der Rechtsform des Vereins in die Rechtsform der Genossenschaft ist er-
folgt. Die Beurkundung und damit der Eintrag ins Handelsregister des Kantons erfolgte am 
14. April 2025 

• Erstellung eines Flyers, welcher publikumswirksam an verschiedenen Stellen aufgelegt wird 
(Arztpraxen, Spitex, Spital, Pfarrei, Pro Senectute, Bezirk) 

• Überarbeitete Homepage, aktualisiert und ergänzt, worüber Neuanmeldungen eingehen 
Auf der Homepage sind immer alle Anlässe aufgeschaltet 

 
KISS und KITT Stunden 
Im Faktenblatt des Koordinators sind ausgewiesen 

• KISS Stunden 1051 (Vorjahr 492) 
• KITT Stunden 540 (Vorjahr 460) 
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Janine Birchler berichtet über die Erfahrungen vom KISS Café. Sie wird dies noch ein weiteres Jahr 
machen. Sie wünscht sich einige Mitglieder, die für das KISS Café Kuchen backen. Wer macht mit? 
Bitte sich bei Janine melden. 
 
Finanzierung 
Eigenkapital (152 Mitglieder) = CHF 15‘200.00 
Erwirtschaftetes EK bisher = CHF 6‘724.15 
Aktuelles Jahresdefizit CHF - 2‘914.05 
Hauptfinanzierung sind Sponsoren (Beträge ab 1‘000 und Gönner unter CHF 1000). 
 
Einzelne Mitglieder des Vorstandes übernehmen ebenfalls verschiedene Aufgaben. 
4 ordentliche Sitzungen fanden statt. Hinzu kommen kurzfristige Besprechungen ohne Protokoll. 
 
23 laufende Tandems Ende Jahr 
Leistungserbringende Stunden in Tandems: 1051 KISS Stunden 
Involvierte KISS-Mitglieder in den Tandems: 46 Personen mit total 2102 Stunden 
 
 
Bericht des Koordinators 
Wir zählen heute 154 KISS Mitglieder. 
KISS („Keep it small and simple“ ist niederschwellige Nachbarschaftshilfe – unkompliziert, schnell und 
wirkungsvoll. Voraussetzung ist, dass Personen bereit sind, diese Leistungen zu erbringen. KISS will 
die Freiwilligenarbeit sichtbar und damit zum Thema machen. Ein wesentliches Instrument dazu sind 
die Zeitnachweise zur Erfassung der erbrachten Stunden pro leistungsbringende Person. 
 
Seine wichtigsten Aufgaben als Koordinator 

• In erster Linie „Tandembildung“ 
• Kontakt zu KISS Mitgliedern 
• Mitgliederadministration 
• Vermittlung von Kontakten 
• Unterstützung und Zusammenarbeit im Vorstand 

 
Fakten KISS Einsiedeln in Zahlen per 31.12.2025 
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c. Wertschätzung der Tandem-Arbeit 
Urs Birchler betont, wie wichtig es ist, dass die Freiwilligenarbeit geschätzt wird. Er möchte folgen-
den KISS Mitgliedern ein „grosses Dankeschön“ aussprechen. 

1. Ältestes Tandem von KISS Mitglied Rosmarie. Sie erzählt vom Einkaufen mit älterer Frau, ab 
und zu auch Sachen entsorgen. Sie fahren zusammen in das Migros Center. Die Situation sei 
manchmal etwas schwierig, da man nicht wisse, ob die Frau die ganze Einkaufsrunde bewälti-
gen könne. Die Frau schätze es sehr, wenn sie in den Geschäften gut bedient werde. 

2. Orlanda + Heidi kümmern sich seit Beginn um Einkaufen, Entsorgen, Gespräche mit KISS Mit-
gliedern 
Orlanda ist zudem Gruppenkursleiterin für Italienisch sprechende 

 
Öffentlichkeitsarbeit + Informationen 

• Homepage www.kiss-einsiedeln.ch 
• Social media (Facebook und Instagram) 
• Newsletter & Tandemanfragen 
• Einsiedler Anzeiger 
• Veranstaltungskalender Bezirk 

 
 
4. Zweite Fragerunde:  
Wünsche und Ideen der Anwesenden für kommende Aktivitäten? Hierzu werden blaue Zettel an die 
Anwesenden verteilt. Viele Ideen sind eingegangen, die ausgewertet werden.  
Auswertung der Ergebnisse unter Punkt 6b. 

http://www.kiss-einsiedeln.ch/
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5. Rechnungsabschluss 2025 
 
a. Bilanz und Erfolgsrechnung 
Elisabeth Betschart erläutert die Bilanz per 31.12.2025 und Erfolgsrechnung 2025. 
 
b. Bericht der Revisoren und Décharge für Vorstand 
Die Jahresrechnung ist durch die beiden Revisoren Sepp Bisig und Walter Kälin geprüft worden. Sie 
sind heute nicht anwesend und bestätigen schriftlich, dass die Rechnung mustergültig geführt wird. 
Die Rechnung wird mit einem herzlichen Applaus verdankt und angenommen. 
Dem Vorstand wird mit Applaus Décharge erteilt. 

• Thomas bedankt sich als Koordinator beim Vorstand für die Zusammenarbeit 
• Dominique bedankt sich beim Präsidenten ebenfalls für seine grossartige Arbeit, was unter 

Beifall bestätigt wird 
 
c. Budget 2026 
Wird von Elisabeth Betschart erklärt und es ist anzunehmen, dass wiederum ein Verlust im 2026 re-
sultieren wird. 
 
 
6. Ergebnisse der beiden Fragerunden 
 
a. Gründe für das Engagement bei KISS 

• Gegenseitiges Geben + Nehmen 
• Dankbarkeit zurückgeben, was zufrieden macht 
• Beitrag an Gesellschaft leisten 
• Gemeinschaft pflegen, Beitrag leisten für Integration 
• Freiwilligenarbeit soll politisch gemacht werden 

 
b. Wünsche und Ideen für kommende Aktivitäten 
Aus den vielen Inputs, die von den Mietgliedern eingegangen sind, verpflichtet sich der Vorstand fol-
gende Themen im Vereinsjahr 2026 anzugehen 

• Spaziergänge 
• Vortragsreihe 
• Weitere Vorschläge werden geprüft 

 
 
7. Verschiedenes 

• Thomas Jud bittet die Anwesenden Fotos (Porträt) erstellen zu dürfen 
- zur Erleichterung für Tandembildung 
- Anwesende, die noch keine Angaben zu Aktivitäten gemacht haben oder aufdatieren 

wollen, sollen am Schluss zu ihm kommen, damit er dies in der Datenbank erfassen 
könne 

 
• Lily lebt noch nicht lange im Altersheim Gerbe und trägt ein Gedicht vor, welches vom Grosi 

handelt. Witzige Gegenüberstellung vom damaligen «Grosi» und der heutigen Omi/Nonna 
oder wie sie heute genannt werden möchte. Trotz «Alter» kommen sie «jugendlich + modern 
gekleidet» daher und sind mit Freizeitaktivitäten voll beschäftigt. Nur beim Grossvater hätte 
sich bis heute nichts geändert. Danke Lilliy für den amüsanten Vergleich, was die Anwesen-
den zum Lachen gebracht hat. 
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• Albert Schönbächler, Präsident der kath. Kirchgemeinde, entschuldigt sich, dass er etwas ver-
spätet kam, da anderweitig engagiert war. Es war ihm jedoch wichtig dabei zu sein. 
Wenn er sich die geleisteten Stunden ansehe und diese in eine Lohnsumme umrechnen 
würde, hätte KISS die Leistung verdoppelt und deswegen eine hohe Summe generiert. 
Er bedankt sich als Vertreter der Kath. Pfarrei Einsiedeln für das Engagement von KISS. Es 
seien viele Leute allein und bräuchten den sozialen Austausch, was mehrere Vereine im Be-
zirk anbieten würden und somit das Leben auch in der Pfarrei lebenswert machen würden. Er 
wünscht für das weitere Engagement viel Kraft und Zuversicht.  

 
• Bernadette Deuber bedankt sich im Namen des Bezirksrates für die Einladung. Der Bezirksrat 

werde auf uns zugehen. Anlässlich Zukunftswerkstatt «Altersstrategie 2025+» hätte sich ge-
zeigt, dass die demographische Entwicklung voranschreite. 
Sie erwähnt, dass es im Bezirk viele Institutionen gäbe, welche die Einwohner-/Innen mit 
Freiwilligenarbeit unterstützen. Der Bezirk sehe seine Aufgabe darin, dass künftig diese Res-
sourcen gebündelt werden. Die Synergien sollen genutzt, die Zusammenarbeit unter der Frei-
willigenarbeit gefördert und vom Bezirk auch entsprechend finanziell unterstützt werden. 
Das «Gärtchendenken» solle der Vergangenheit angehören. 

 
• Johannes Borner 

 Selbst KISS Mitglied, möchte nach der Pensionierung Freiwilligenarbeit leisten 
 Dankt für die Unterstützung beim Repair Café (getragen Schweiz. Konsumenten-

schutz), was für sie eine grosse Entlastung sei  
 Die Idee das Repair Café soll bei KISS ein Kollektivmitglied werden, wolle er im Re-

pair-Vorstand besprechen 
 
• Frauenkino 

Urs Birchler berichtet, dass es diesen Anlass seit vielen Jahren gebe und einem guten Zweck 
diene. Die Einnahmen (Spenden) der drei Veranstaltungen im Januar, Februar und März ge-
hen dieses Mal an KISS Einsiedeln 

 
• Seniorenkino existiert ebenfalls 

 
 
 
9. Verabschiedung 
Urs Birchler beendet die GV um 21:20 Uhr. 
 
 
 
 
 
Einsiedeln, 29. März 2026 
Protokoll: Marta Kälin 
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